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16. AUSGABE    THIS HUMAN WORLD
this human world freut sich auch in diesem Jahr nicht nur wertvolle Filme zum Thema Menschenrechte zu zeigen, sondern auch Gastgeberin für zahlreiche 
engagierte Filmemacher:innen und Protagonist:innen zu sein. Auch in dieser Festival-Edition soll damit wieder eine Plattform für Austausch und 
Raum für Diskurs geboten werden. Die Filmemacher:innen stehen für Interviews zur Vefügung

PROGRAMMAUSBLICK UND FILMGÄSTE

Agatha von Catania wurden 250 n.Chr. die Brüs-
te abgeschnitten. Jedes Jahr versammeln sich fast 
eine Million Menschen in Catania zum drittgröß-
ten katholischen Fest der Welt, um der heiligen 
Agatha zu huldigen. Aus heutiger feministischer 
Sicht, vergleicht Bernadette Wegenstein die Ritu-
ale und Feierlichkeiten rund um Agatha mit der 
Realität der Gewalt, mit der Frauen seit Jahrhun-
derten konfrontiert sind, und den Auswirkun-
gen häuslicher Gewalt auf die Frauen von Cata-
nia. Devoti Tutti erzählt von Märtyrertum durch 
die Augen einer animierten Heiligen Agatha, die 
sich nach Freiheit sehnt und diese letztlich erlangt.

DEVOTI TUTTI
Vereinigte Staaten, Italien |2023 |100 Min
Regie: Bernadette Wegenstein
Freitag, 08.12.2023 /18:00/Top Kino Saal 1

In Anwesenheit von Bernadette Wegenstein und 
Angela Liotta,  die von 8.12. bis 10.12 in Wien sein 
werden

THE MISSING TALE
Ungarn, 2022, 84 Min
Regie: Klára Trencsényi
Mi., 06.12.2023 |20:30 |Top Kino Saal 1

Was passiert, wenn man in einer Familie aufgewach-
sen ist, die über ihre Vergangenheit geschwiegen 
hat, und man plötzlich seine Wurzeln auf der ande-
ren Seite des Planeten wiederfindet? Klára Trencsé-
nyi nimmt das Publikum mit auf eine intime Reise 
von Osteuropa nach Indien und Israel. Ein muslimi-
scher Schneider, der Hauswart einer Synagoge und 
ein Graffitikünstler begleiten die Filmemacherin auf 
ihrer Suche nach Identität und erzählen dabei die 
magische Geschichte der letzten Juden von Cochin. 
Wir werden zu Zeug:innen schöner Erinnerungen 
aber auch mit bitterer Diskriminierung konfrontiert.

In Anwesenheit von Klára Trencsényi, die in 
Wien lebt und daher auch schon im Vorfeld zur 
für Interviews zur Verfügung steht 

MY NAME IS HAPPY
Vereinigtes Königreich,2022 ,82 Min
Regie: Nick Read, Ayse Toprak
Mi., 06.12.2023 |18:00 |Top Kino Saal 1

Mit 19 Jahren steht Mutlu Kaya, eine aufstrebende 
kurdische Sängerin, kurz davor, ins Finale von „Tur-
key‘s Got Talent“ einzuziehen. Doch dann wird die 
junge Kurdin von einem Mann niedergeschossen. 
Sein Motiv: Mutlu hatte seinen Heiratsantrag ab-
gelehnt. Sie überlebt nur knapp. Nach Wochen im 
Koma macht Mutlu ihre ersten vorsichtigen Schrit-
te zurück ins Leben, gestützt von ihrer geliebten 
Schwester Dilek. Doch fünf Jahre später trifft ein 
Anruf Mutlu härter als alles zuvor: Ihre Schwester 
Dilek wurde von ihrem Verlobten ermordet. Mut-
lu kämpft nun nicht nur für ihre eigene Genesung, 
sondern um Gerechtigkeit für ihre Schwester und 
gegen die Normalisierung von Gewalt gegen Frauen.

In Anwesenheit von Nick Read, der von 5.12. bis 
8.12. in Wien sein wird
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Bitte entnehmen Sie Informationen über viele weitere Festivalgäste dem Programm auf unserer Website! www.thishumanworld.com
Wir freuen uns sehr über Ihre Berichterstattung und Unterstützung. Die Pressemappe ist im Pressebereich auf www.thishumanworld.com herunterzuladen, 
Informationen lassen wir Ihnen bei Bedarf sehr gerne zukommen. Wir stehen für Interviewanfragen sowie Infos zu Screenern gerne zur Verfügung. 
Bitte wenden Sie sich an Lisa Wegenstein, l.wegenstein@thishumanworld.com, sowie an office@thishumanworld.com oder telefonisch: +43 (0) 1 585 58 88 - 24

PROGRAMMAUSBLICK UND FILMGÄSTE

Inmitten von Bomben und menschlichen Katastro-
phen, in einer Region, in der es Menschen leichter fällt 
zu weinen als zu lachen, beschließt Karim Asir, ein 
junger Schauspieler, der afghanische Charlie Chap-
lin zu werden. Doch im Jahr 2021 fällt Afghanistan 
in die Hände der Taliban und Karim gerät in Gefahr. 
Er erhält Morddrohungen und ist gezwungen, das 
aufzugeben, was er am meisten liebt, seine Kunst. 
Unter schwierigsten Bedingungen gelingt Karim die 
Flucht nach Griechenland. Anneta Papathanassiou 
erzählt Karim Asirs Geschichte unter Einbeziehung 
seiner eigenen schwarz-weißen Slapstick-Videos.

LAUGHIG IN AFGHANISTAN
Griechenland, 2022, 90 Min
Regie: Anneta Papathanassiou
So., 03.12.2023 |20:30 |Schikaneder

In Anwesenheit von Anneta Papathanassiou, 
 die von 2.12. bis 4.12 in Wien sein wird.

TEGAR/TOUGH
Indonesien, 2022,  95 Min
Regie: Anggi Frisca
Do., 07.12.2023 |18:15 |Top Kino Saal 2

Tegar, ein 10-jähriger, sehr intelligenter Junge mit 
besonderen Bedürfnissen, möchte zur Schule gehen. 
Seine Mutter schämt sich für ihren Sohn und möch-
te ihn aufgrund seiner körperlichen Behinderungen 
zu Hause verstecken. Nach dem Tod seines Großva-
ters, der Tegars Wünsche unterstützt hatte, wird Te-
gar einer Nanny überlassen. Diese lässt den Jungen 
aufgrund ihrer eigenen familiären Probleme allein 
zurück. Schließlich entscheidet sich Tegar, das Haus 
zu verlassen und sich auf eine herausfordernde Reise 
zu begeben, um seinen einfachen Traum zu verwirk-
lichen: zur Schule zu gehen und Freunde zu finden.

In Anwesenheit von Anggi Frisca, Chandra 
Sembiring, Adela Nand und Ine Febriyanti, die 
ab 7.12. in Wien sein werden.

HOW I SURVIVED THE PYONGY-
ANG FILM FESTIVAL
Deutschland, 2022, 75 Min
Regie: Martin Hans Schmitt
Sa., 02.12.2023 |20:30 |Schikaneder

Ein deutscher Filmemacher begibt sich nach Nord-
korea, um am Pyongyang-Filmfestival teilzuneh-
men. Mit seiner stereoskopischen 3D-Kamera hält 
er das bizarre Schauspiel des abgeschotteten Staa-
tes fest. Überschattet von monumentaler Propa-
ganda und dem allgegenwärtigen Führerkult gibt 
es seltene Einblicke in das Leben der Nordkorea-
ner:innen. Dieser einzigartige Reisebericht kont-
rastiert das überwältigende Spektakel mit der all-
täglichen Realität eines totalitären Regimes – eine 
Satire, die sich über eine ganze Nation erstreckt.

In Anwesenheit von Martin Hans Schmitt, der 
von 1.12. bis 3.12. in Wien sein wird. 


